
ANLEITUNG ZUR EINRICHTUNG

VON FTP UNTER WINDOWS 7

Die Einrichtung gilt fŸr alle Wireless Transmitter und entsprechende Kameras.

Die Installation umfasst folgende Schritte:

- Aktivierung erweiterter Windows-Funktionen

- Einstellung des Drahtlos - Netzwerkadapters

- Freigabe eines Ordners im Explorer

- Einstellung der Internetinformationsdienste (FTP-Dienst)

- Erstellen eines Ad-hoc Netzwerks

- FTP-Einrichtung via EOS-Utility auf der Kamera



Wichtig:

Die Einrichtung der FTP FunktionalitŠt kann nur in den Editionen Windows 7 Professional und darŸber 

vollzogen werden. Die Starter- und Home Premium Edition unterstŸtzt diese FunktionalitŠt nicht.

Vor der Einrichtung sollten Sie klar stellen, dass der aktive Benutzer die Administrator-Rechte besitzt.

Ein Gast-Benutzerkonto lŠsst keine SystemverŠnderungen zu.

1. Firewall

Stellen Sie sicher, dass die Windows-Firewall deaktiviert ist. Selbst auf niedrigster Sicherheitsstufe kann sie  

sie die †bertragung blockieren. 

Ist eine weitere Software wie z.B. Zone-Alarm oder Mc Affee Firewall installiert, sollten diese ebenfalls 

deaktiviert werden.

Das System steht so gesehen offen, wird sich aber nicht im Internet beÞnden. Ein Fremdzugriff auf das 

System ist eher unwahrscheinlich ist. ZusŠtzlich kšnnen Sie das Netzwerk mit einem SicherheitsschlŸssel 

versehen, um einen Zugriff zu erschweren.

2. Windows-Funktionen aktivieren

…ffnen Sie die Systemsteuerung und wŠhlen den Bereich Programme.  Dort wŠhlen sie ãWindows-

Funktionen aktivieren oder deaktivierenÒ aus. (Abb. 2.1)

Abb. 2.1



In dem Windows-Funktionen Fenster suchen Sie nach Internetinformationsdienste. (Abb 2.2)

Klappen Sie die jeweiligen MenŸs auf, indem Sie auf das ã+Ò-Symbol klicken.

WŠhlen Sie hier nun durch Setzen eines HŠkchens im Bereich FTP-Server den FTP-Dienst  und die FTP-

Erweiterbarkeit  aus.

Bei Webverwaltungstool wŠhlen Sie anschliessend IIS-Verwaltungsdienst, IIS-Verwaltungskonsole und 

IIS-Verwaltungsskripts und -tool  aus. (Abb. 2.3)

Jetzt kšnnen Sie die Windows-Funktionen mit der SchaltßŠche OK  verlassen.

Der Nach BetŠtigung der SchaltßŠche wird das System die nštigen Module installieren. Dieses kann einige 

Minuten dauern.

Nach der Installation schliesst das Fenster selbstŠndig.

Abb. 2.3Abb. 2.2



3. Drahtlosnetzwerk-Adapter Einstellungen

Wechseln Sie nun in den Systemsteuerungen auf Netzwerk , dann Netzwerk  und Internet  und 

anschliessend auf Netzwerkt- und Freigabecenter . 

Dort wŠhlen Sie Adaptereinstellungen Šndern  aus. (Abb. 3.1)

Sie wechseln damit automatisch zu den 

Netzwerkverbindungen.

Hier markieren Sie die Drahtlosnetzwerkverbindung  

und klicken diese mit der rechten Maustaste an. 

(Abb 3.2)

Im KontexmenŸ wŠhlen Sie nun die Eigenschaften.

(Abb 3.3)
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Im Fenster Eigentschaften von 

Drahtlosverbindung markieren Sie 

Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4)

und klicken anschliessend auf die 

SchaltßŠche Eigenschaften. (Abb. 3.4)

Vergewissern Sie sich hier ebenfalls, ob 

Datei- und Druckerfreigabe aktiv ist. Falls 

nicht, sollte diese aktiviert werden.

Im Fenster Eigenschaften von Internetprotokoll Version 4 wŠhlen Sie statt IP-Adresse automatisch 

beziehen auf Folgende IP-Adresse verwenden (Abb. 3.5). Als nŠchstes tragen Sie z.B. die Adresse 192.168.1.20 

ein. Wechseln Sie mit der Tabulator-Taste nach der letzten Zahl, trŠgt das System automatisch die 

Subnetzmaske ein, bestehend aus 255.255.255.0     Diese kann auch manuell eingetragen werden. (Abb. 3.6)

Mit OK bestŠtigen Sie die Eingabe und verlassen das Fenster.

Abb. 3.4
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Anmerkung: Die eben eingegebene IP-Adresse muss nicht zwingend die gleiche sein. Sie kšnnen Ihre eigene eintragen, 

sollten aber im weiteren Verlauf darauf achten, dass Sie im Adressbereich bleiben.

Die Fenster Eigenschaften von Drahtlosnetzwerkverbindung und Netzwerkverbindungen kšnnen Sie nun 

schliessen.

4. Ordner Freigeben

…ffnen Sie einen Ort (Festplattenpartition oder Laufwerk) Ihrer Wahl und erstellen Sie dort einen neuen 

Ordner. Hier wurde als Beispiel ein Ordner mit dem Namen FTP erstellt. 

Markieren Sie nun diesen Ordner und klicken mit der rechten Maustaste darauf. 

WŠhlen Sie nun Freigeben fŸr  und Bestimmte Personen... aus. (Abb 4.1)

Abb. 4.1



Im Fenster Dateifreigabe  wŠhlen Sie den Standardbenutzer aus und vergewissern sich, dass dieser Lese- 

und Schreibrechte besitzt. (Abb. 4.2)

Nutzen Sie mehr als einen Benutzer, wŠhlen Sie einen aus und merken Sie sich diesen fŸr den spŠteren 

Verlauf. 

Klicken Sie anschliessend auf Freigabe.

Nach der Freigabe sehen Sie im Anschluss die BestŠtigung der Freigabe. (Abb. 4.3)

Hier kšnnen Sie nun auf Fertig  klicken und den Explorer schliessen.

Abb. 4.2
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5. Computerverwaltung 

Klicken Sie nun auf Start und geben im Suchfeld Computerverwaltung  ein. WŠhlen Sie im dann in den 

Suchergebnissen diese aus. (Abb. 5.1)

Im Fenster Computerverwaltung  Þnden Sie im unteren Bereich Dienste und Anwendungen . Klappen Sie 

das  MenŸ auf und wŠhlen dort Internetinformationsdienste  aus. Im Bereich Verbindungen  klappen Sie 

nun das nach dem Benutzer benannte MenŸ auf und klicken dort auf Sites. (Abb. 5.2)
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Am rechten Rand des Fensters Þnden Sie den Bereich Aktionen . Dort klicken Sie auf Website hinzufŸgen.. . 

(Abb. 5.3)

Im Fenster Website  hinzufŸgen  tragen Sie den Sitenamen ein. In diesem Beispiel wurde EOS WFT 

gewŠhlt, Sie kšnnen einen beliebigen Namen 

wŠhlen. (Abb. 5.4)

Als nŠchstes wŠhlen Sie im Bereich 

Inhaltsverzeichnis  den Physikalischen Pfad  

aus. (Abb. 5.5)

Dieser Ordner ist der im Kapitel 4  erstelle und freigegebene Ordner, in unserem Beispiel heisst dieser FTP.

Siehe Abb. 4.1

Nach der Ordnerauswahl klicken Sie auf OK um die Wahl zu bestŠtigen.

Falls Sie noch keinen Ordner gewŠhlt haben, kšnnen Sie hier 

einen Ort wŠhlen und ggf. dort einen neuen erstellen. Geben Sie 

anschliessend diesen frei, wie im Kapitel 4 beschrieben.

Abb. 5.3
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Den restlichen Bereich des Fensters brauchen Sie nicht weiter zu beachten und kšnnen die Einstellungen mit 

der OK Taste bestŠtigen.

Nun steht im Bereich Sites die neu erstelle Website, im diesem Beispiel mit dem Namen EOS WFT.

Markieren Sie diese und und wŠhlen im rechten unteren Bereich des Fensters unter Website verwalten FTP-

Publishing hinzufŸgen... (Abb. 5.6)

Im Fenster FTP-Sitepublishing  hinzufŸgen tragen Sie nun die IP-Adresse des Computers ein. Diese ist die 

selbe, die bereits im Kapitel 3 (Abb. 3.6) benutzt wurde: 192.168.1.20

Das HŠkchen bei FTP-Site automatisch starten  sollte aktiviert sein, SSL VerschlŸsselung setzen Sie auf 

Kein . Anschliessend auf Weiter  

klicken, um fortzufahren.

Abb. 5.6
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Im nŠchsten Fenster sind AuthentiÞzierungs- und Autorisierungsinformationen  zu erledigen.

Im Bereich AuthentiÞzierung  aktivieren Sie Anonym und Standard , den Zugriff stellen Sie auf alle 

Benutzer  ein mit den Berechtigungen Lesen und Schreiben . (Abb. 5.8)

Falls Sie nur fŸr einen bestimmten Benutzer die Freigabe erstellen mšchten, kšnnen Sie Anonym inaktiv lassen. 

Achten Sie aber dann auf die Wahl des richtigen Benutzers sowohl bei der Ordnerfreigabe wie auch spŠter bei der 

Einrichtung der Kamera.

Anschliessend auf Fertig  klicken und das FTP-Publishing sollte mit folgender Meldung erfolgreich 

eingerichtet sein. (Abb. 5.9)

Nun kšnnen Sie mit OK bestŠtigen und die Computerverwaltung schliessen.

Abb. 5.8
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6. Erstellen eines Ad-hoc Netzwerks

Im Normalfall kšnnte man diesen Schritt Ÿberspringen und das Netzwerk von der Kamera nutzen, das man 

in den WFT-Kameraeinstellungen vornehmen kann. Das anschliessende Handling ist aber nicht optimal, 

weil das Betriebssystem die Kamera nach dem ersten Verbinden nicht dauerhaft hŠlt und die Verbindung 

nach der ersten Standby-Phase der Kamera unterbricht, so dass man jedes Mal aufs Neue die KonnektivitŠt 

auswŠhlen muss.

Um das zu umgehen, wŠhlt man den umgekehrten Weg. Man erstellt auf dem Computer eine dauerhafte 

Ad-hoc Netzwerkverbindung und lŠsst die Kamera damit verbinden.

Die notwendigen Schritte werden im Folgenden erledigt.

…ffnen Sie Ÿber die Systemsteuerung Netzwerk, Netzwerk und Internet und dort Drahtlosnetzwerke 

verwalten . Anschliessend klicken Sie auf HinzufŸgen . (Abb. 6.1)

Hier wŠhlen Sie im unteren Bereich Ad-hoc-Netzwerk erstellen  aus. (Abb. 6.2)

Im darauf folgenden Dialog 

klicken Sie auf Weiter.

Abb. 6.1
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Jetzt vergibt man einen Netzwerknamen , in diesem Beispiel heisst das Netzwerk WFT_Canon. 

Der Name ist frei wŠhlbar.

Als Sicherheitstyp  wurde hier Keine AuthentiÞzierung  gewŠhlt. 

Falls Sie mit einem SicherheitsschlŸssel arbeiten mšchten, wŠhlen Sie einen anderen Sicherheitstyp aus und geben 

anschliessend einen SicherheitsschlŸssel ein.

Aktivieren Sie nun auch Dieses Netzwerk speichern  und klicken anschiessend auf Weiter .

Nach ein paar Augenblicken wird das Netzwerk eingerichtet und Sie kšnnen dieses nun in der †bersicht 

sehen. (Abb 6.4)

Abb. 6.3
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Die Fenster kšnnen geschlossen werden und Sie kšnnen mit einem 

Klick auf das Netzwerksymbol im Infobereich der Taskleiste 

ŸberprŸfen, ob das Netzwerk aktiv ist. Da im Moment noch keine 

Kamera verbunden ist, sehen wir hier im Moment die Meldung 

Warten auf Benutzer .

Wir haben nun alle notwendigen Dinge eingerichtet, die von Seiten des Computers von Belang sind.

- Internetinformationsdienste wurden installiert

- Ein Ordner wurde erstellt und freigegeben

- Drahtlosadaptereinstellungen wurden vorgenommen

- Der FTP Dienst wurde in der Computerverwaltung aktiviert

- Ein Ad-hoc Netzwerk wurde eingerichtet 

Nun fehlt noch die Einrichtung der FTP Einstellungen auf der Kameraseite. Diese werden im nŠchsten 

Kapitel behandelt.

Abb. 6.5



7. FTP-Einrichtung via EOS-Utility

Verbinden Sie die EOS Kamera per USB Kabel mit dem Computer und starten dann die EOS Utility .

Wechseln Sie anschliessend in den Bereich Zubehšr  und wŠhlen dann WFT Utility .

Im WFT Utility Fenster wŠhlen Sie Folgende IP-Adresse verwenden  aus und geben die IP-Adresse ein. 

In diesem Beispiel ist es die 192.168.1.2    Die letzte Zahl muss sich von der IP-Adresse des Computers 

unterscheiden, die Werte davor mŸssen gleich sein. Mit der Tabulator-Taste  wechseln Sie zur Subnetzmaske, 

die Werte werden automatisch eingetragen (255.255.255.0). Der Rest kann hier so belassen werden. Achten 

Sie darauf das oben rechts Wireless markiert ist.

Abb. 7.1
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Wechseln Sie nun in den Bereich FTP. Hier Tragen Sie im Bereich Server die IP-Adresse des Computers, 

siehe Kapitel 3, Abb. 3.6.

Im Bereich Benutzer  wechseln Sie zu Folgende Anmeldeinformationen verwenden  und geben den 

Benutzernamen und Login Passwort  des Computers ein.

Wechseln Sie in den Bereich Wireless LAN  und suchen Sie das erstellte Ad-hoc Netzwerk . 

Nach der Netzwerkauswahl wŠhlen Sie Ad hoc11g aus. VerschlŸsselung lassen Sie auf Keine  stehen, es sei 

denn Sie wŸnschen eine. Den 

Kanal  kšnnen Sie auf Auto  

stehen lassen. 

Falls die †bertragungszeiten 

sehr lang werden sollten, 

bestimmen sie einen Kanal der 

mšglichst nicht benutzt wird. Je 

mehr Netz-werke einen Kanal 

nutzen, umso langsamer wird 

die Verbindung, da sich die 

Computer die Datenrate teilen.

Abb. 7.3
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Sie kšnnen anschliessend einen Einstellungsnamen vergeben und diese Einstellungen auf ihrem Computer 

speichern. Dieses ist aber nicht zwingend erforderlich.

Als nŠchstes klicken Sie auf das grŸne Symbol  im oberen Bereich, damit werden die Einstellungen auf die 

Kamera Ÿbertragen. Im darauf erscheinenden Dialog wŠhlen Sie eine der vorgegebenen SET SpeicherplŠtze 

aus. Sie kšnnen ein beliebiges SET wŠhlen. Anschliessend klicken Sie auf OK . Die Einstellungen werden nun 

an die angeschlossene Kamera Ÿbertragen.



Trennen Sie das USB Kabel vom Computer und Kamera.

…ffnen Sie im KameramenŸ im gelben Register die WFT-Einstellungen und vergewissern Sie sich, dass der 

Verbindungsmodus auf FTP-†bertragung steht. †berprŸfen Sie ebenfalls unter dem MenŸpunkt Set up, ob 

unter LAN-Einstellungen das zuvor gespeicherte Set aktiv ist. Falls nicht, wŠhlen Sie das zuvor gespeicherte 

Set in der Kamera aus.

Nun sollte die Kamera automatisch mit dem Computer verbunden sein. Dies sehen Sie wenn Sie auf das 

Netzwerksymbol im Infobereich der Taskleiste klicken. (Abb. 7.6)

An der Kamera sollte die grŸne LED (LAN) aufhšren zu blinken und 

fŸr eine gewisse Zeit dauerhaft leuchten.

Lšsen Sie nun ein Bild aus, wird dies in Ihren freigegebenen Ordner 

Ÿbertragen. Dies kšnnen sie im Windows Explorer ŸberprŸfen.

Fall die grŸne LED nach einiger Zeit erlischt, beÞndet sich die FTP 

Verbindung  im Standby. Sobald Sie den Auslšser der Kamera antippen wird 

die Verbindung wieder aufgebaut.
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